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WAMPERSDORFER 

PFARRBLATT 
Ausgabe Ostern 2026 

 

 

Liebe Pfarrgemeinde in Wampersdorf, 
 

wenn ich daran denke, für unsere Gemeinde im Pfarrblatt zu 
schreiben, erinnere ich mich oft an den heiligen Paulus. Auch 
er hatte mehrere Gemeinden zu betreuen und schrieb Briefe 
an Gemeinschaften, die oft klein, unscheinbar und manchmal 
auch müde waren. Doch gerade ihnen richtete er Worte der 
Ermutigung, der Hoffnung und der Erinnerung daran, wo un-
sere Kraftquelle liegt: bei Christus selbst. 
 

Seit etwa einem Jahr darf ich nun als Pfarrer unter euch sein. 
In dieser Zeit habe ich etwas sehr Schönes entdeckt: Auch 
eine kleine Gemeinde kann ein großes Herz haben. Vielleicht 
sind wir nicht viele, vielleicht ist unsere Kirche manchmal still 
– aber gerade in dieser Stille geschieht etwas Kostbares. 
 

Besonders in der Karwoche: 
Die Stunden der Anbetung sind unbezahlbare Stunden. Sie 
sind nicht einfach nur Zeiten des Gebets. Sie sind Momente, 
in denen wir bei der Quelle verweilen. Dort, wo Christus 
selbst gegenwärtig ist, wo wir unsere Sorgen, unsere Dank-
barkeit, unsere Fragen und unser Leben hinlegen dürfen. 
 

Vielleicht denkt man manchmal: Was bewirkt schon eine 
Stunde in der Kirche? 
Doch jede Stunde der Anbetung ist ein Geschenk – nicht nur 
für uns selbst. 
 

Sie ist ein Geschenk für unsere ganze Gemeinde. 
Sie ist ein Geschenk für die Menschen in Wampersdorf. 
Sie ist ein Geschenk für alle, die hier leben, arbeiten, hoffen 
und manchmal auch leiden. 
 

 
Jede Stunde der Anbetung bereichert die 
Umgebung unserer Kirche. Wie eine stille 
Quelle fließt aus dem Gebet Gnade in 
unsere Straßen, in unsere Häuser und in 
die Herzen der Menschen. 
 

Der heilige Paulus hat den Gemeinden 
immer wieder Mut gemacht, im Glauben 
treu zu bleiben. Nicht weil alles leicht ist 
– sondern weil Christus mitten unter uns 
lebt. 
 

Gerade die Karwoche lädt uns ein, ganz nah bei Jesus zu blei-
ben: 
bei seinem Leiden, bei seiner Liebe, bei seinem Kreuz – und 
schließlich bei der Freude der Auferstehung. 
 

Vielleicht können wir diese Tage bewusst nutzen, um immer 
wieder zur Kirche zu kommen, still zu werden und bei ihm zu 
verweilen. Manchmal genügt schon eine Stunde. Eine stille 
Stunde vor dem Herrn kann mehr verändern, als wir uns vor-
stellen können. 
 

Ich möchte euch von Herzen danken für euren Glauben, für 
eure Treue und für jede Stunde des Gebets. Ihr baut damit 
nicht nur unsere Gemeinde auf, sondern schenkt auch vielen 
Menschen – oft ganz unbemerkt – Hoffnung und Segen. 
 

Möge der auferstan-
dene Herr unsere klei-
ne Gemeinde weiter-
hin stärken und uns 
helfen, immer bei der 
Quelle zu bleiben. 
 

Euer Pfarrer Pawel 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.“ Joh 11,25 
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Aus dem Pfarrleben 
 

Nikolausfeier 

Bei unserer Nikolausfeier am 6. Dez. durften wir gemeinsam 
mit Pastoralassistentin Martina den Nikolaus in unserer Mitte 
begrüßen. 
 

Weihnachtsmusical der Nazaretkinder  

Die Nazaretkinder haben in den Nazaretstunden mit Edeltraud, 
Eva, Emma, Lea und Bernd ein Weihnachtsmusical einstudiert, 
das während der Krippenandacht aufgeführt wurde. 
Mit großer Begeiste-
rung und viel Einsatz 
haben sie uns die 
Weihnachtsge-
schichte auf wunder-
bare Weise näherge-
bracht.  
Eine wirklich sensati-
onelle und sehr se-
henswerte Einstim-
mung auf Weihnach-
ten! 
Ihr wart großartig! 
Danke! 

Sternsingen - Superheld*innen unterwegs 

Liebe Sternsingerinnen und Sternsinger, 

ihr wart unterwegs wie echte Superheldinnen und Superhelden auf einer 
wichtigen Mission: Ihr seid mutig von Haus zu Haus gezogen und habt 
nicht nur den Segen gebracht, sondern auch Menschen in armen Län-
dern Hoffnung auf ein besseres Leben gemacht. Ihr habt gezeigt, dass 
man keine besonderen Kräfte braucht, um die Welt ein Stück besser zu 
machen – ein offenes Herz und Engagement reichen vollkommen aus. 
Durch euren Einsatz habt ihr vielen Menschen geholfen und ein starkes 
Zeichen der Solidarität gesetzt. 3.056 € - sensationell! 

 

 

Dafür möchten wir 
euch von Herzen 
Danke sagen. 

Ihr seid echte Hel-
dinnen und Helden 
des Alltags!  

Vergelt’s Gott für 
euren Einsatz und 
eure Zeit! 

Herzlichen Dank 
auch allen Hel-
fer*innen und Spen-
der*innen!      

Renate Eder 
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Verabschiedung Pfarrer Josef Lippert 

In einem feierlichen 
Gottesdienst wurde 
Pfarrer Josef Lippert 
verabschiedet, der 
mit 1. September in 
den wohlverdienten 
Ruhestand getreten 
ist. Viele Menschen 
aus verschiedenen 
Pfarrgemeinden sind 
gekommen, um mit 
ihm die Eucharistie zu 
feiern, ihm zu danken 
und sich persönlich 
von ihm zu verab-
schieden. 

 

Lieber Josef, wir wünschen dir für deinen neuen 
Lebensabschnitt alles Gute, viel Gesundheit, Gottes 
reichen Segen … und viel Zeit zum Lesen! 

Danke für alles! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nazaretfaschingsparty mit viel Spiel und Spaß 

 

 

 

 

Seniorentreff 

Leider ist unsere Seniorentreffrunde in den letzten 
Monaten sehr klein geworden. 

Einige Damen fühlen sich nicht mehr so fit. 

Traurig mussten wir uns im Jänner von Fr. Christine 
Szivacz verabschieden. Ihr Tod machte uns sehr 
betroffen. Es bereitete ihr stets Freude, trotz ihrer 
körperlichen Beschwerden, in den Pfarrhof zu kom-
men. Sie wurde auch sonst immer von uns be-
dacht, sodass wir ihr Dank und Ehrerbietung geben 
konnten, die sie sich durch ihre jahrelange Mesner-
tätigkeit verdient hatte. 

 

Wir hoffen inständig, dass neue Senior*innen kom-
men, sodass wir unsere Gemeinschaft aufrecht er-
halten können. 

Probieren Sie es einfach aus, vielleicht sind Sie 
überrascht, wie nett und unterhaltsam die Zeit bei 
uns vergeht. Wir würden uns freuen auf neue Ge-
sichter und alte Geschichten in unserer Runde. 

Haben Sie Lust auf „gemeinsam“ statt „einsam“? 

Es freuen sich auf Ihr Kommen 

Inge Hatter und  Sissy Iwnik 

 

Nächste Termine  14. 4. 2026  
Seniorentreff   12. 5. 2026  

jeweils 15 Uhr   16. 6. 2026 
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Vier FOCUS-Abende in der 
Fastenzeit 

Was Musikproben für ein Orchester, 
Training für eine Sportart, Atem-
schutzübung bei der Feuerwehr oder 
Fortbildung im Berufsleben ist, das 
sind die Alpha-Kurse oder FOCUS-
Abende für das christliche Leben: 
nach jedem dieser wunderbaren 
Abende stellen wir fest, dass dieses 

Angebot nicht nur uns und den aktu-
ell Teilnehmenden gut tut – sondern 
für ALLE eine Bereicherung wäre! Sich 
zu einer Glaubensfrage auszutau-
schen, Fragen stellen dürfen, eigene 
Erfahrungen und Meinungen teilen 

und dabei bemerken, wie schön es 
ist, wenn man einen Schritt weiter 
gehen konnte, das erhebt und wirkt 
nach!  

Konkret startet ein FOCUS-Abend mit 
einem dreigängigen Menü, erlesenen 
Getränken jeder Art, einem kurzen 
„Lobpreis-mash-up“, um dann an 
Hand von Texten und vorformulierten 
Fragen dem FOCUS-Konzept zu fol-
gen: Gewinnen – Aufbauen – Senden. 
Natürlich haben wir uns in der Fas-

tenzeit im Vorjahr und auch heuer 

schon einen Vorsprung herausgear-

beitet – aber für echt Interessierte ist 

ein Einstieg im Herbst zu weiteren 

vier Abenden bestimmt möglich! Ein-

fach an die Legion Mariens der Pfarre 

Wampersdorf wenden!  

Bernd Hatter, Legion Mariens 

Kreuzweg extrem 2026 
 

In fast jeder Kirche erinnern 14 Bilder an den Wänden an den Leidensweg Jesu vor seiner Kreuzigung. Diesen 
„Kreuzweg Jesu“ kann man mittels Texten und Liedern als sogenannte „Kreuzwegandacht“ betend miterleben.  
Der „Kreuzweg extrem“ lässt uns einen Hauch von der Tragik, dem Schmerz und der freiwilligen Hingabe des Lebens 
des Gottessohnes erahnen: denn der Start der Kreuzwegandacht ist um 3.00 Uhr, also „extrem“ früh, der Weg führt 
von Wampersdorf (und wahlweise Oggau) übers Leithagebirge nach Eisenstadt, extrem zügig. 18 Kilometer in 5 Stun-
den, dazwischen 9 Gebetsstationen und ein mächtiges Gebet mit segnenden Händen, hoch in der Luft auf der Raiff-
eisen Aussichtswarte, für unsere Heimat und die Welt ist das Besondere - und vielleicht Extreme - an dieser Kreuz-
wegandacht. Ein Abschlussgebet im Dom zu Eisenstadt und ein wunderbares Frühstück im „Alten Backhhaus“ run-
den diese eigenwillige Gebetsform ab!  
Mit dabei waren heuer 20 Personen, darunter eine junge Familie mit ihrem 8 Monate alten Sohn im Bauchtragerl: 

extrem (!) – aber Jesus hat uns Extreme vorgelebt!  
Bei Interesse fürs nächste Jahr bitte Info bei der Legion 

Mariens einholen!                         Bernd Hatter 
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Bei der Erstkommunionvorbereitung sind 
gerade die Kleingruppen aktiv 

Das sind unsere Wampersdorfer Erstkommunionkinder: 

Neue innovative Feierform „Feierabend“ 

Die neue Gottesdienstform „Feierabend“ wurde gemein-
sam mit den Firmlingen entwickelt, um sie stärker einzu-
binden und den Gottesdienst moderner zu gestalten. 

Beim letzten „Feierabend“ der Firmlinge am 20. Februar 
war der Wampersdorfer Chor tonLeitha (gemeinsam mit 
dem Männergesangsverein und dem Klangkörper) dabei.  

 

NÄCHSTER FEIERABEND-TERMIN 
 

24. 4. 2026 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche Pottendorf   

mit offenem Konzept, musikalischer Unterstützung und 
Fokus auf gemeinsames Ausprobieren 

Jede und jeder ist herzlichst eingeladen! 
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Druck: Netinsert, 1220 Wien, Enzianweg 23 
 

Mehr Fotos finden Sie auf der Facebook-Seite der Pfarre Wampersdorf oder auf Instagram. 
 

WIR FREUEN UNS ÜBER DIE HL. TAUFE 

Ariana Maria Gráczol 
21.02.2026 

Francesca Maria 
Burket 29.11.2025 

Herzlich willkommen in unserer 
Pfarrgemeinde! 

Wissenswert! 
 

Man muss ein bisschen in der kirchlichen Szene 
beheimatet sein um mitzubekommen, dass es 
unter jungen Menschen wieder eine Hinwen-
dung zu Glaube und Kirche gibt! 

Zu Ostern 2025 ist es wie ein Lauffeuer durch die katholische Me-
dienlandschaft gegangen, als von 18.000 Taufen in Frankreich in 
der Generation der unter 25-Jährigen berichtet wurde. Junge Men-
schen erfreuen sich wieder an der Schönheit von ungekünstelter 
Liturgie und Musik, am Wort Gottes, an der Antwort zu Sinnfra-
gen… Innerkirchlich wird prognostiziert, dass dieser Trend weiter 
geht. Auch heuer werden bisher nie dagewesene Zahlen von Tauf-
werbern begleitet, auch bei uns! Zurückzuführen ist diese Trend-
wende nicht so sehr auf die Verkündigung der Ortskirchen, son-
dern auf gleichaltrige, christliche Influencer und ihr Glaubenszeug-
nis auf Tik-Tok, Instagram und Co.  

Mir persönlich macht das Hoffnung und bringt den „Auftrag“ mit 
sich zu schauen, dass unsere Wampersdorfer kirchliche Infrastruk-
tur am Leben bleibt… Denn wenn die Massen dann kommen, dann 
gibt´s hoffentlich keine Spinnweben und verschlossene Türen, son-
dern jede Menge Taufwasser, Chrisam … und „Halleluja“!!! 
 

Bernd Hatter 

Gebetswoche in der Karwoche 
 

Allen Beterinnen und Betern, die 
sich für die Gebetswoche in der Kar-
woche eingetragen haben, ein inni-
ger Dank! 

Möget ihr die Liebe des Herzens 
Jesu tief in euch drinnen spüren und 
möge sie ein Motor sein, für alles, 
was euch bewegt und fordert! 
 

Seid gesegnet! 
Eure Legionäre Mariens 
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Ankündigungen 
 

MAI-ANDACHTEN 
jeweils um 18 Uhr 
 

So   3. Mai So 24. Mai 

So 10. Mai So 31. Mai 

So 17. Mai 

KONTAKTE NEU 

Pfarre Pottendorf/Landegg und Wampersdorf 
Pottendorf, Kirchenplatz 4 

 

PARTEIENVERKEHR IN POTTENDORF 
(auch für Wampersdorf) 

Montag 9 – 11 Uhr 
Dienstag 16 – 18 Uhr 

In dringenden Fällen ist Pfarrer Pawel auch in Ebreichs-
dorf erreichbar. Alle Angelegenheiten können dort 

ebenfalls erledigt werden. 
ÖFFNUNGSZEITEN PFARRKANZLEI EBREICHSDORF 

Mittwoch 16 –18 Uhr 
Donnerstag 10 – 12 Uhr 

 

Dechant Mag. Paweł Wójciga, 0664/6216891 
Pawel.Wojciga@katholischekirche.at 

 

Kaplan Dr. Rodgers Mulenga, MA, 0676/5555418 
Rodgers.Mulenga@katholischekirche.at 

 
Kaplan Eusebius Chineme Nkwagu, MA, 0676/5384050 

Eusebius.Nkwagu@katholischekirche.at 
 

Pastoralassistentin Martina Bruckner, 0676/4224221 
Martina.Bruckner@katholischekirche.at 

(freie Tage Montag und Dienstag) 

Sonntag 14. Juni 26 

9:30 Uhr Festmesse im 
Feuerwehrhaus  

im Anschluss Festakt zum 
Bestandsjubiläum mit 
Festreden  

EINLADUNG ZUR PILGER-/ABENTEUERREISE 
NACH MEDJUGORJE 19.–24. OKTOBER 2026 
Liebe Pfarrgemeinde und Fans eines Abenteuers!  

Die Pfarre Ebreichsdorf organisiert vom 19. bis 24. Ok-
tober 2026 für den ganzen Seelsorgeraum Fischamitte 
eine Pilger- und Abenteuerreise nach Medjugorje. 

Highlights der Reise: 

 Geistliche Impulse und Pilgerzeit in Medjugorje 
 Atemberaubende Natur bei den Plitvicer Seen 
 Spannende Einblicke in Kultur und Geschichte des 

ehemaligen Jugoslawiens 

Packt eure Rucksäcke, euren Humor und die Lust auf 
Abenteuer ein – Gebet trifft Abenteuer, Staunen trifft 
Spiritualität, und garantiert wird es unvergesslich! 
Notiert euch den Termin und meldet eure Bereitschaft 
in der Pfarrkanzlei Ebreichsdorf. 

Demnächst wird ein spannendes Programm angekün-
digt. Es steht nur ein Bus zur Verfügung – also begrenz-
te Plätze! Beeilt euch!                          Euer Pfarrer Pawel 

mailto:pfarre.pottendorf@aon.at
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Weitere Termine Wampersdorf 

 

 

Di 14. 4. Seniorentreff im Pfarrhof 15 Uhr 

Fr   1. 5. Abendmesse 17 Uhr 

So  3. 5. Maiandacht 18 Uhr     

Di 12. 5. Seniorentreff im Pfarrhof 15 Uhr 

Do 14.5. Christi Himmelfahrt 8 Uhr Hl. Messe 

Do  4. 6. Fronleichnam Hl. Messe 9 Uhr 

So 24. 5. Pfingstsonntag Hl. Messe 8 Uhr 

Mo 25.5. Pfingstmontag Hl. Messe 8 Uhr 

Sa   6. 6. Erstkommunion 10 Uhr 

So 14. 6. Festmesse 150 Jahre FF 9:30 Uhr FF-Haus  

Di  16. 6. Seniorentreff im Pfarrhof 15 Uhr 

So 21. 6. Abschiedsgottesdienst Rodgers 10 Uhr Pott. 

 
 
 
 
 
 

SONNTAGSMESSEN: 
 

Wampersdorf 8 Uhr 
Pottendorf 10 Uhr 
Weigelsdorf 9 Uhr 
Ebreichsdorf 10:30 Uhr 
Unterwaltersdorf 9:15 
Schranawand 8 Uhr 
Wimpassing 8:45 Uhr 

 
 

 
 
VORABENDMESSEN 
SAMSTAG: 

Landegg 18:30 Uhr 
Weigelsdorf 18:30 Uhr 

WOCHENTAGSMESSEN: 
Mo Unterwal. 8 Uhr 
Di Ebreichsd. 18:30 Uhr 
Mi Weigelsd. 18:30 Uhr 
Do Wamp. 19:28 Uhr 
Fr Unterwaltersd.8 Uhr 
Fr Pottendorf 18:30 Uhr 

Derzeitige Gottesdienstordnung 
im Seelsorgeraum Fischa Mitte 

GEMEINSAM DURCH DIE KARWOCHE 
Leider ist es aus organisatorischen Gründen heuer nicht möglich, alle Gottesdienste der Karwoche in Wampersdorf 
zu feiern. Wir bitten um Verständnis! Damit wir dennoch als Pfarrgemeinde die Liturgie dieser besonderen Tage ge-
meinsam begehen können, laden wir - vor allem Pfarrer Pawel - herzlich zur Bildung von Fahrgemeinschaften ein.  

FAHRGEMEINSCHAFTEN zu den Feierlichkeiten der Karwoche  

Für alle, die mitfahren möchten, ist an den Tagen Gründonnerstag, Karfreitag und Karsamstag jeweils 15 Minuten vor 
Beginn des Gottesdienstes Treffpunkt bei der Pfarrkirche Wampersdorf. Von dort aus fah-
ren wir gemeinsam zu den Gottesdiensten nach Unterwaltersdorf bzw. Ebreichsdorf. 

Wir bitten alle, die ein Auto zur Verfügung stellen können, ebenfalls zum Treffpunkt zu 
kommen, damit wir ausreichend Fahrmöglichkeiten organisieren und gemeinsam unter-
wegs sein können. Es wäre schön, wenn wir trotz der veränderten Situation die Karwoche 
in Gemeinschaft erleben könnten. 

 


